
Rede zum Jahresbeginn / Haushalt 2017  

der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen Spaichingen 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Liebes Bewirtungsteam  
Sehr geehrte Ordensgemeinschaft, 
Liebe Kolleginnen und Kollegen im Stadtrat, 
Sehr geehrte Damen und Herren der Presse, 
Sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, 
Sehr geehrter Herr Kämmerer Leute, 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schuhmacher,  

 

Wie jedes Jahr findet auch heute wieder die erste Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Spaichingen, hier auf dem Dreifaltigkeitsberg satt.  
Wir wünschen allen Spaichinger Bürgerinnen und Bürgern, ein gutes, gesundes und 
friedvolles neues Jahr 2017.  
 

Zum Haushalt: 

Die Wirtschaft boomt.  
Dies kommt auch der Stadt Spaichingen zu Gute.  
Wir haben nach deutlich höheren Gewerbesteuereinnahmen in den Vorjahren, auch 
2016 erfreulicherweise wieder ca. 1,5 Mio. € Mehreinnahmen bei der 
Gewerbesteuer. 

Dieser Trend ist der Hauptgrund dafür, warum wir seit Jahren große bauliche 
Investitionen wie z. B. den Kläranlagenneubau, die Erschließung des 
Gewerbegebietes Eschenwasen 2/3 und des Wohnbaugebiet Heidengraben 
durchführen können, ohne neue Kredite auf zu nehmen. 
Ja, wir konnten sogar die Verschuldung der Stadt deutlich verringern. 

Auch im Haushalt 2017 investiert die Stadt mit 7,29 Mio € wieder 
überdurchschnittlich viel in Baumaßnahmen. Die größten Posten sind hier: Der 
Weiterbau der Kläranlage. Die Fortführung der Erschließung des Gewerbegebietes 
Eschenwasen 2 / 3. Wobei diese Erschließung allein durch die anfänglich nicht 
eingeplante Bohrpfahlwand deutlich teurer wird. 

Aber auch neue Baumaßnahmen werden im Jahr 2017 angepackt. Die Erneuerung 
eines weiteren Teilabschnittes des Primgewölbes, mit deutlich über 2 Mio €. Und die 
beginnende, dringend notwendige Sanierung der Stadionhalle. 

 



Wir GRÜNE hätten gerne mehr Investitionen im Bereich der Renaturierung der Prim 
und anderer Gewässer in und um Spaichingen gesehen. Leider fand unser Antrag, 
die Gelder für die Renaturierung von Gewässern deutlich zu erhöhen, im 
Gemeinderat keine Mehrheit. 

Wir GRÜNE sind, nach wie vor der Meinung, dass hier mehr Geld benötigt wird, um 
die Vorgaben der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie bis 2020, umsetzen zu 
können. Gerade wenn die Einnahmensituation gut ist, sollte unserer Meinung nach 
auch die Natur entsprechend berücksichtigt werden. 

Auch unser Anliegen, die geplanten Sanierungsgelder von immerhin 100.000 € für 
die Fußgängerbrücke am Bahnhof  
- im Volksmund auch „Hühnerleiter“ genannt -, zurück zu stellen und erst dann Geld 
in die Brücke zu stecken,  
wenn eine Planung für die Barrierefreiheit gemacht wurde, kann leider nicht 
umgesetzt werden.  
Nun wird die steile Brücke für viel Geld saniert. Aber Menschen welche schlecht, 
oder gar nicht Treppen steigen können, haben weiterhin keine Möglichkeit zu den 
Gleisen 2+3 zu gelangen. Wir werden uns hier weiterhin für den Spaichinger 
Bahnhof einsetzen. 

Wir haben uns aber auch mit weiteren Anträgen in die Haushaltsberatungen 
eingebracht und konnten dabei überzeugen. So wurden unsere drei Anträge für die 
Spaichinger Schulen im Gremium beschlossen und in den Haushalt 2017 
aufgenommen. Hier freut uns besonders, dass, die Trockenlegung des 
Untergeschosses der Realschule nun bereits im Jahr 2017 begonnen wird. Unser 
Antrag hierfür wurde erfreulicherweise einstimmig beschlossen. Wir hoffen, dass so, 
mit relativ wenig Aufwand, die Räume wieder besser genutzt werden können und 
das historische Gebäude vor größeren Schäden bewahrt wird.  

Dass die Verwaltung unser Anliegen die „Rad - und Fußwege attraktiver und 
sicherer zu machen“ bereits aufgenommen hat, begrüßen wir sehr. Unser Antrag für 
einen Entwicklungsplan hierfür erübrigt sich somit. Hier wollen wir uns gemeinsam 
mit der Verwaltung mehr für ein „Fußgänger- und Fahrrad-freundlicheres 
Spaichingen“ einsetzen. Der Umwelt zu Liebe, und um den innerstädtischen 
Autoverkehr zu reduzieren. Denn jede Alternative zum Auto verringert das 
Gesamtverkehrsaufkommen und macht somit unsere Stadt lebenswerter. 

 

 

 



Alles in Allem hoffen wir, dass die sehr gute Wirtschaftslage der vergangenen Jahre 
auch 2017 und 2018 anhält. Wir hoffen, dass dann im Jahr 2018 unter Andrem mehr 
Geld für die Natur und für die Renaturierung der Gewässer zur Verfügung gestellt 
werden kann. 

Herrn Kämmerer Leute und seinem Team  
danken wir für ihre sehr gute Arbeit  
und die ausführliche Dokumentation des Haushaltplanes. 

Dem Haushaltplan 2017 stimmen wir zu 

Allgemein betrachtet: 

Auch wenn nicht immer alles rund lief, 
so war das Jahr 2016 dennoch ein gutes Jahr für die Stadt Spaichingen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei Allen für die Zusammenarbeit bedanken  
und freuen uns auf die neuen Herausforderungen.  

Wie heißt es so schön: „Neues Jahr! Neues Glück! 

Wir wünschen uns für 2017,  
dass die nun seit einem Jahr unbesetzte Stelle des Stadtjugendreferates endlich 
wieder besetzt werden kann. Denn wir müssen mehr für unsere Jugend tun. 

Wir wünschen uns 
ein Ende der persönlichen Streitereien und Anfeindungen. 

Und….. 
wir freuen uns auf die vielen neuen Bäume welche im Frühjahr überall in der Stadt 
gepflanzt werden sollen. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Alexander Efinger 

 


